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Bericht von der Sitzung SIG Neuropathische Schmerzen vom 13.11.08: 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen 
 
Die SIG Neuropathische Schmerzen hat sich am 13.11.08 anlässlich der Jahrestagung der 
SGSS in Biel getroffen und über anstehende Aufgaben diskutiert. 
Zunächst wurden die neuen Mitglieder begrüsst und die Erwartung allgemein geäussert, dass 
die SIG Neuropathische Schmerzen eine offene Arbeitsgruppe ist, die sich über weiteren 
Zulauf freuen wird. 
In der Sitzung wurde folgendes beschlossen: 
Die ursprünglich geplante schweizerische Guideline zum neuropathischen Schmerz wird in 
dieser Form vorläufig nicht weiter bearbeitet. Es wird jedoch ein alternatives Projekt in Angriff 
genommen, nämlich auf der Grundlage zahlreicher europäischer und ausländischer nationaler 
Guideline-Empfehlungen zu Handen der Praktiker/innen in der Schweiz zu erarbeiten.  
Die Arbeit wird zunächst in 3 Kapitel aufgeteilt: 
 

• Diagnostik (Landmann), 

• Therapie-Prinzipien (Buettner), 

• pharmakologische Therapie (Besson). 
 
Diese Teilmanuskripte werden den Mitgliedern der SIG vor der nächsten Sitzung am 11.03.09 
in Bern zugesandt und an der Sitzung dann diskutiert. Eine Einladung für die Sitzung wird vom 
Sekretariat SGSS (Frau B. Schwegler) rechtzeitig an die Mitglieder versandt. Zudem wird der 
genaue Termin und Ort der Sitzung auf der Website der SGSS publiziert werden. 
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